
U cl» rrsicht.

I. Die ftrößern gemeinen Herrschaften.

Di'ulsslie HmstlMei».

1. Landgraffchaft Thnrgan.
Landvogteider VII Orte Zürich, Lncern, Uri, Schwyz, Unterwalden, Zug und GlarnS. — An dem Land¬

gericht hatten überdies! »och Bern, Freibnrg und Solothnrn Antheil.

L. Landvogtei viheinthal.
Landvogteider VIII Orte Zürich, Lncern, Uri, Schwyz, Unterwalden, Zug, GlarnS und Appenzell.

Z Grafschaft Sargans.
Landvogtei der VII Orte Zürich, Lncern, Uri, Schwhz, Unterwalden, Zug und GlarnS.

4. Grafschaft Baden.
Landvogtei der VIII alten Orte Zürich, Bern, Lncern, Uri, Schwyz, Unterwalden, Zug und GlarnS.

5. Landvogtei Freiämter.
Landvogtei der VII Orte Zürich, Lncern, Uri, Schwyz, Unterwalden, Zug »nd GlarnS.

Ii. ElmMirglscht' vim lllitil'nische Zürlschnsteil.

6. Landvogtei Lanis.
7. Landvogtei Mendris.
8. Landvogtei Lnggarns.
9. Landvogtei Mainthal.

Pogteien der XII Orte Zürich, Bern, Lncern, Uri, Schwyz, Unterwalden, Zug, GlarnS, Basel, Freiburg,
Solothnrn und Schaffhausen.



II. Die kleinern gemeinen Herrschaften.
1l). Vogtei Bellcnz.
11. Bogtei Bollenz.
12. Bogtei Niviera.

Vogteien der Orte Uri, Schwyz und Nidwalden, auch dritthalb-örtische Vogteien genannt.

13. Bogtei Schwarzendnrg oder Graftbnrg.
14. Bogtei Ordc mit Tscherlih.
15. Bogtei Grandso».
13. Bogtei Marten.

Vogteien der Orte Bern und Freiburg.

Vogteien der Orte Schwyz und Glarus.

17. Grafschaft Nhnach.
18. Bogtei Gaster.

I. Nach Materie» und diese chronologischgeordnet. II. In bloß chronologischerReihenfolge.

Wo mit der Bezeichnung sS, Absch. . . .) aus den Haupttext hingewiesen ist, findet sich der verwiesene Artikel in jenem ausführlicher.
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